
Hinweise zur Graffitientfernung und zur Auswahl der Graffiti- und Farbentferner
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glatt, lösemittelbeständig, ohne Farbanstrich Sichtbeton, NE-Metall

glatt, mit lösemittelbeständigem Schutzanstrich (z.B. Antigraffiti-Lack) 2k-PU-Anstrich, EP-Anstrich, glatte Putze

glatt, nicht / wenig lösemittelbetändig, ohne Farbanstrich Plexiglas, Polycarbonat, Polyester, ABS

glatt, nicht / wenig lösemittelbeständiger Anstrich / Lack Fahrzeuglacke, Acrylate, 1K-Lacke

glatt, nicht / wenig lösemittelbeständiger Selbstklebefolie * Werbetafeln, Schilder mit Folienbeschriftung

strukturiert, lösemittelbeständig, ohne Farbanstrich Kratz- / Strukturputz ungestrichen, Klinker

strukturiert, mit lösemittelbeständigem Schutzanstrich (z.B. Antigraffiti-Lack) Strukturputz mit Körnung, Vollwärmeschutz

strukturiert, nicht / wenig lösemittelbetändig, ohne Farbanstrich Formteile aus Kunststoff

strukturiert, nicht / wenig lösemittelbeständiger Anstrich / Lack gestrichener Strukturputz ohne Graffitischutz

Antigraffiti-Schutzwachse / Opferschichten (temporäre Schutzsysteme) ohne Heißwasser Hodchdruckreiniger

semipermanente Antigraffiti-Schutzsysteme (Fluorpolymere, fluorierte Polymere auf Acrylat-, Urethan-, Silan-, Siloxan-, Silikon-Basis, etc.)

Hinweise:

Zunächst Reinigungsmittel an nicht sichtbaren bzw. für die Optik unwichtigen Stellen testen, um ggf. Produkt und Handhabung darauf abzustimmen.

Angelöste Farben mit saugfähigem Material (Lappen, Reinigungspapier) aufnehmen - Abwischen, nicht auf die sauberen Stellen verteilen.

Ggf. sind mehrere Arbeitsgänge notwendig, kleine Stellen komplett behandeln, dann erst zur nächsten Stell übergehen.

Bei unbeabsichtigter Anlösung des Untergrundes kann die Lösewirkung durch Abspülen mit Wasser sofort unterbunden werden.

Nach der Reinigung sollte prinzipiell mit Wasser abgespült werden (ggf. Schwamm benutzen), um Reinigungsmittel resten zu entfernen.

Bei der Behandlung lackierter Untergründe ggf. nach der Reinigung Lack ein bis 2 Tage aushärten lassen und mit Wachspollitur (Kfz-Bedarf) nachbehandeln

Für Sichtbeton sind zum Teil die Gele (G) besser geeignet.

* das eigentliche Problem ist der Klebstoff


